
 
 

 

Pressemitteilung der Gemeinde Gräfelfing vom 15.10.2026 

 

Neue Schwimmhalle an der Adalbert-Stifter-Straße 2 öffnete 
am Donnerstag, 15. Oktober, ihre Türen für die Öffentlichkeit 
 

Es war ein bedeutsamer Moment für den Sportstandort Gräfelfing: Nach mehrjähriger 

Bauphase wurde die neue Schwimmhalle nördlich der Adalbert-Stifter-Straße am 

Schulcampus Lochham mit dem symbolischen Durchschneiden des roten Bandes nun dem 

öffentlichen Schwimmbetrieb übergeben. Für die Schulen und Vereine gab es bereits im 

Vorfeld einen Probebetrieb, um die aufwändige Technik zu testen. Die Öffnungszeiten für 

die Öffentlichkeit sind nun Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 14.00 – 20.30 Uhr 

sowie Samstag und Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr. Der Eintritt für Erwachsene (ab 16 

Jahren) beträgt 6 Euro und ermäßigt 4.50 Euro. Der ermäßigte Eintritt gilt für Kinder und 

Jugendliche bis 16 Jahre, Inhaber der Ehrenamtskarte und schwerbehinderte Menschen 

mit einem Grad der Behinderung von mindestens 50. Kinder bis zum vollendeten vierten 

Lebensjahr zahlen keinen Eintritt, ebenso Begleitpersonen von schwerbehinderten 

Menschen mit entsprechendem Eintrag im Ausweis. Es gibt eine Gruppenkarte (2 

Erwachsene, max. 3 Kinder) für 17 Euro. Die Schwimmhalle ist barrierefrei und ersetzt das 

alte Hallenbad auf der anderen Seite der Straße, das 1972 in Betrieb gegangen war und 

nun dauerhaft geschlossen ist.  

„Wir sind hier in einem Gesamtbauwerk, ich möchte fast sagen in einem 

Gesamtkunstwerk“, so Bürgermeister Peter Köstler in seiner Begrüßung. „Die Bauzeit 

waren fast fünf Jahre. Die Gebäude haben eine lange Vorgeschichte, beginnend im 

Herbst 2020 mit dem Entscheid der Bürgerinnen und Bürger, dass hier an dieser Stelle 

genau so gebaut werden soll wie wir es jetzt sehen. Dem gingen schon Jahre der 

Planung voraus. Verantwortliche Architekten des Hauses sind die Mitarbeitenden des 

Architekturbüros Dietrich Untertrifaller. Architekt Clemens Pollok hat für die Gemeinde 



die ersten Konzepte der Neustrukturierung des Campus entwickelt und die ersten 

Überlegungen zur Positionierung der Hallen angestellt. Als Architekt und 

Bauherrenvertreter hat er die Gemeinde Gräfelfing in der Entstehung dieses Projekts, 

dessen Gesamtkosten sich auf knapp 40 Millionen Euro belaufen, maßgeblich 

unterstützt.. Im Großen und Ganzen sind wir im Zeitplan geblieben und können nun an 

die Schulen, Vereine und an die Öffentlichkeit übergeben. Ich hatte gestern zum ersten 

Mal die Gelegenheit das Schwimmbad zu testen und kann es nur empfehlen und die 

Bevölkerung einladen, das neue Angebot wahrzunehmen!“  

Neben dem Dritten Bürgermeister Thomas Heidenreich und einigen Mitgliedern des 

Gemeinderats begrüßte Bürgermeister Peter Köstler auch die ehemalige 

Bürgermeisterin Uta Wüst sowie Mitarbeitende der Verwaltung, vor allem den Leiter der 

Bauverwaltung Markus Ramsauer sowie das Schwimmhallen-Team unter Leitung von 

Dario Zadaja. Außerdem begrüßte er die „Grande Dame“ des Schwimmsports in 

Gräfelfing Maren Piskora, die mit 92 Jahren noch immer in Wettbewerben antritt und 

für Gräfelfing den Schwimmsport vertritt. Eine große Einweihungsfeier für 

Schwimmhalle und Turnhalle kündigte Köstler für den November an.  

Architekt Clemens Pollok erinnerte in einem kurzen Grußwort an die Entscheidung des 

Gemeinderats, die Schnittstelle zwischen Schule und Öffentlichkeit so zu planen, dass 

das Konzept für beide Zielgruppen stimmig funktioniert. Das sei sehr gut gelungen. Es 

sei ein Schulbad und dennoch auch sehr ansprechend für die Öffentlichkeit. „Ich freue 

mich, dass ich diesen langen Prozess begleiten durfte und dass dieser zu einem so 

erfolgreichen Ergebnis geführt hat.“  

Das neue Bad ist energetisch, technisch und nicht zuletzt optisch auf höchstem Niveau. 

Zentraler Mittelpunkt des Schwimmbads ist ein Sportbecken mit sechs 25-Meter-

Bahnen und einer Wassertiefe von zwei Metern. Außerdem gibt es ein barrierefreies 

Übungs-, Lehrschwimm- und Gesundheitsbecken mit einer Wassertiefe von 1,35 Metern 

und höhenverstellbarem Hubboden und Lift. Dieses ermöglicht Menschen in jedem 

Alter das Schwimmtraining. 



Die Schwimmhalle dient vorrangig dem Schulschwimmen sowie darüber hinaus dem 

organisierten Schwimm- und Vereinssport, dem öffentlichen sport- und 

gesundheitsorientierten Schwimmen, der Schwimmausbildung sowie Kurs-, 

Präventions- und Gesundheitsangeboten. Professionelle Schwimmer erwartet eine 

wettkampftaugliche Ausstattung mit sechs Olympia-Startblöcken, Wettkampfleinen und 

allem nötigen Zubehör.  

Von den Schwimmbecken aus blickt man auf Bäume, rund um die Hallen ist Grün zu 

sehen. Die zwei Becken können in unterschiedlichen Farben beleuchtet und optisch in 

Szene gesetzt werden. Die Becken bestehen aus wartungsarmem, hygienischem 

Edelstahl.  

Für die Sicherheit der Badegäste sorgt neben den mindestens zwei Aufsichtspersonen 

moderne KI-Technik: Kameras an der Decke mit spezieller Software erkennen, wenn ein 

Notfall entsteht und ein Schwimmer sich über oder unter Wasser unnatürlich bewegt 

oder gar reglos wird. Die Bilder werden zur Wahrung des Datenschutzes verpixelt 

übertragen, so dass keine Gesichter, Hautfarbe, Kleidung oder Geschlecht zu erkennen 

sind. Die Aufnahmen werden nicht gespeichert.  

Der Eintritt zum Hallenbad erfolgt ausnahmslos bargeldlos über einen 

Kassenautomaten im Foyer.  

Für die Garderobenschränke benötigen Badegäste 1- oder 2-Euro-Münzen. 

In den Sommerferien sowie in den Weihnachtsferien wird das Schwimmbad zur 

Wartung geschlossen sein.  

 

 

 



Auf der Website der Schwimmhalle https://schwimmhalle.graefelfing.de ist nun 

auch der Online-Shop für Eintrittskarten gestartet. Diese sind nicht 

zeitunabhängig gültig, sondern sind immer für ein bestimmtes Datum zu kaufen.  

Um die Schwimmhalle weiter zu verbessern, möchte die Gemeinde Feedback von 
den Nutzerinnen und Nutzern einholen.  

Über den QR-Code gelangen diese zur richtigen Seite. 
 

 

 

 

 

 

  

https://schwimmhalle.graefelfing.de/
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